
all jene unter 35 JahrenAlter, die
ein Studium an einer Kunst-
hochschule in den Bundeslän-
dernaufdemGebiet der ehema-
ligen DDR (ausgenommen Ber-
lin) abgeschlossen haben. Und
dieses Konzept kommt offenbar
ganz gut an: Über 160 Einrei-
chungen konnte man für die
Premiere von MdbK (jetzt) ver-
zeichnen.
Mit der Preisvergabe an Franzi

Goralski,MahshidMahboubifar,
Anna Perepechai und Theresa
Rothe ist nun auch die zugehöri-
geAusstellungeröffnet –und sie
gibt den Blick frei auf die Vielfalt
der Kunstwerke. Diese unter-
scheiden sich teilweise sehr
deutlich bei der Themensetzung
und der Wahl der Medien: In
raumgreifenden Installationen

und geschlossenen Werkgrup-
pen, die persönliche Erfahrun-
gen und gesellschaftliche Ver-
flechtungen reflektieren, wer-
den Themen wie Krieg und poli-
tische Gewalt, fragmentierte
Identitäten, Trauma und Erinne-
rung sowie queere Lebensreali-
täten verhandelt.
Ergänzt wird MdbK

(jetzt)-Ausstellung bis zum 23.
August noch durch einige Zu-
satzveranstaltungen – so lädt
am Sonntag, 14. Juni, Sabine
Hoffmann zu einer öffentlichen
Führung. Zudem gibt es auch
Gespräche mit den Künstler*in-
nen: Am Sonntag, 5. Juli, ist ab
11 Uhr Franzi Goralski zu Gast.
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Sie werden mit dem
Kunstpreis „MdbK
(Jetzt)“ geehrt: Anna
Perepechai, Franzi
Goralski, Theresa
Rothe und Mahshid
Mahboubifar stellen
nun auch im Bilder-
museum aus.
Foto: André Kempner

Vier Kunstpreise
für die Vielfalt
Vier Kunstschaffende stellen bis zum 23. AUGUST im MdbK aus

LEIPZIG. Franzi Goralski, Mahs-
hid Mahboubifar, Anna Perepe-
chai und Theresa Rothe: Dieses
Quartett ist in diesen Tagen mit
dem Kunstpreis MdbK (jetzt)
ausgezeichnet worden – dieser
wurde erstmals vom Verein der
Förderer des Museums der bil-
denden Künste Leipzig und dem
Museum selbst vergeben.
Kunstwerke der prämierten
Künstler*innen kann man nun
in einer Ausstellung imMuseum
der bildenden Künste (MbdK)
bis zum 23. August sehen.
Die Idee von MdbK (jetzt) ist

klar formuliert: Es sollen ganz
gezielt junge Künstlerinnen und
Künstler aus der Region geför-
dert werden – und dazu sind die
entsprechenden Leitlinien ein-
gearbeitet: Einreichen können

Wie geht das
Public Viewing?
LEIPZIG. König Fußball hat die
Welt mal wieder fest im Griff –
doch wie steht es mit dem The-
ma Public Viewing? In Leipzig
dürfen die Spiele der Fußball-
Weltmeisterschaft in den USA,
Kanada und Mexiko bis 19. Juli
können auf Freisitzen auch nach
22 Uhr gezeigt werden.
Erforderlich ist dafür ein ent-

sprechender Antrag beim Ord-
nungsamt – dies teilt die Stadt-
verwaltung mit. Den Antrag für
eine rechtskonforme Übertra-
gung können Gastronomiebe-
triebe mit einem bereits geneh-
migten Freisitz nach der Sonder-
nutzungssatzung formlos stellen
über E-Mail: gewerbebehoer-
de@leipzig.de. Hierüber ist die
Gewerbebehörde auch für even-
tuelle Rückfragen zu diesem
Thema erreichbar. Für sonstige
Public Viewing-Veranstaltungen
auf öffentlichenStraßen,Wegen
und Plätzen und außerhalb von
Gaststätten und Freisitzen ist
eine Veranstaltungsanzeige
nach Paragraf 14 Polizeiverord-
nung der Stadt Leipzig zur rich-
ten an E-Mail: ordnungs-
amt@leipzig.de zu richten. Die
Veranstaltungsbehörde nimmt
die Anzeigen entgegen und be-
arbeitet diese entsprechend.

Solidarität
als Thema
LEIPZIG. Es geht um Solidarität
über Kontinente hinweg bei die-
sem besonderen, zweisprachi-
gen Gottesdienst: Am Sonntag,
14. Juni, wird dazu in die Hei-
landskirche Leipzig eingeladen.
Der „Solidarity Sunday Wors-
hip“wird ab 11Uhr in deutscher
und englischer Sprache gefeiert.
Mit diesemGottesdienst bekun-
det die Leipziger Kirchgemeinde
auch ihre Solidarität mit ihrer
Partnerkirche in Minneapolis
(USA). www.ophirum.de
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Ein Gefühl von
geschwollenen, schweren Beinen?

Ein innovatives Pflege-Gel mit Multi-Target-Komplex soll Erleichterung schaffen.
Doch was kann der Ansatz mit den Inhaltsstoffen aus der Nobelpreis-Forschung wirklich?

Schwere und geschwollene Bei-
ne – ein Problem, das fast 80 Pro-
zent aller Erwachsenen kennen.
Betroffene berichten häufig, dass
sich die Beine nicht nur schwer,
sondern auch dick anfühlen. Ge-
rade im Umfeld von Venenleiden
sind solche Beschwerden bekannt.
Häufig hängt dieses Empfinden
mit Wassereinlagerungen in den
Beinen zusammen.

Das Zusammenspiel von
Mikrozirkulation, Ödemen
und Wahrnehmung
Schwere Beine sind aber kein

eindimensionales Beschwerde-
bild! Unter anderem entscheidend
ist die Mikrozirkulation. Sprich:
der Blutfluss in den kleinsten
Gefäßen. Ebenso wie der Ab-
transport von Flüssigkeit aus
dem Gewebe. Dies führt oft zu
geschwollenen schweren Beinen,
was für Betroffene häufig auch ein
kosmetisches Problem darstellt.
Denn die Beine fühlen sich nicht
nur dick an, sie sehen auch dick
aus.

Wassereinlagerungen und vo-
rübergehende Ödeme gehen oft
auch mit Nervenkompressionen
einher. Dadurch können Span-
nungs- und Druckempfindungen
stärker wahrgenommen werden.
Denn durch Wassereinlagerun-

Fast 80 Prozent aller
Erwachsenen leiden

darunter, dass sich ihre
Beine regelmäßig

geschwollen und schwer
anfühlen. Restaxil Gel

lässt sich leicht
einmassieren und

unterstützt dabei, die
Glieder wieder

zu beleben.

trocken und rau. Somit können
Reize intensiver wahrgenommen
werden und Schweregefühle und
Brennen können subjektiv ver-
stärkt werden.

Der Multi-Target Ansatz für
schwere Beine
Deutsche Wissenschaftler ha-

ben daher ein besonderes Pflege-

gen und Ödeme kann der Druck
im Gewebe steigen.

Faktor Haut: Mehr als
nur eine Hülle
Auch unsere Haut reagiert

sensibel auf Spannung und Tro-
ckenheit. Wenn sich Wasser in
den Beinen oder Füßen sammelt,
wird die Haut gedehnt. Sie wird

Gel mit Multi-Target-Ansatz ent-
wickelt. Das bedeutet, dass mit
einem Produkt mehrere Punkte
angegangen werden. Die Ner-
venspezialisten der Nr. 1*Apothe-
kenmarke Restaxil haben sich da-
bei von der Nobelpreisforschung
inspirieren lassen.

Herzstück der Formulierung ist
der Pflanzenkomplex Legactif aus
Goldrute, Mäusedorn und Zitro-
ne. Er vereint die Heilpflanzen zu
einem intelligenten Komplex, der
dazu beitragen kann:

►DieMikrozirkulation anzuregen
►Die Hautdicke und die da-
mit verbundenen Ödeme zu
reduzieren1

►DieDurchblutung feiner Gefäße
zu unterstützen und den Flüs-
sigkeitsabtransport zu fördern

Die Nobelpreis-Forschung:
Pflege für Ihre Haut
Mit Hydagen Aquaporin ent-

hält die Formulierung zudem
einen Pflegebaustein, der auf der
Nobelpreis-prämierten Grund-
lagenforschung zu Aquapori-
nen basiert – winzigen Kanälen
in der Haut, die eine Rolle beim
Wassertransport spielen. Zudem
setzt die Menthol-Formulierung
KokoML Plus an den Kälterezep-
toren der Haut an und erzeugt

ein Frischegefühl. Das Produkt
lässt sich auch ideal als Massage-
gel anwenden. Das Einmassieren
wird von vielen genutzt, um den
Abtransport von Flüssigkeit zu
unterstützen.

Qualität aus Deutschland
Restaxil Gel wird in Deutsch-

land hergestellt. Das Gel ist der-
matologisch geprüft, hautver-
träglich und für die regelmäßige
Anwendung geeignet.

Erhältlich ist das Produkt in je-
der Apotheke; es ist aufgrund der
Nachfrage nicht immer vorrätig.
Sollte die Apotheke das Gel nicht
verfügbar haben, ist es in wenigen
Stunden für den Kunden abhol-
bereit. Alternativ kann es online
erworben werden.

Für Ihre Apotheke:

Restaxil
Gel
(PZN 19649387)

www.restaxil.de

Für Ihre Apotheke:

Restaxil 
Gel
(PZN 19649387)

Gesichtsrötungen?
– Nein danke!

Rötungen an Nase und Wan-
gen entstehen, wenn die
Äderchen im Gesicht stärker
durchblutet werden und durch
die Haut schimmern. Gründe
dafür können häufige Tempe-
raturwechsel, zunehmendes
Alter oder UV-Strahlung sein.
Viele versuchen, dem Problem
mit verschiedenen Präparaten
entgegenzuwirken.

Unser Tipp: Eine Spezialcreme
mit einzigartigem 3-fach-Effekt
(Deruba, Apotheke)! Dank
mikroverkapselter Pigmente
kaschiert Deruba Gesichts-
rötungen sofort. Die spezielle
Aktivstoff-Formel mildert sie
längerfristig. Der integrierte
UV-Schutz mit LSF 50+ beugt
der Entstehung neuer Rötun-
gen vor. Deruba – die Rundum-
Antwort auf Hautrötungen!

(Abbildung Betroffenen nachempfunden)
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